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Koch weit von 200 000
192 000 Einwohner

Mit einiger Spannung ſah man dem Ergebnis
der Volkszählung entgegen Die fortgeſchriebene
Zahl hatte uns die Ziffer 197 000 genannt Da
war s ja möglich daß wir doch vielleicht ſchon
ganz nahe an die 200 000 heran waren Aber die
Zählung bringt eine Enttäuſchung Die Fort
ſchreibung hat uns eine zu hohe Zahl vorgetäuſcht
Die genaue Zählung am 16 d M ergibt wenig
mehr als 192 000

Alſo es iſt nichts mit dem ſchönen Wahn trotz
des Bundes der Kinderreichen der erfreulicher
weiſe gerade bei uns in Halle ein ſo blühendes
Vereinsleben zeigt

Schade es wäre ſo nett geweſen wo wir neuer
dings immer ſtärkere Anſtrengungen machen Halle
der Mitwelt als die Stadt des Blühens und
Wachſens zu zeigen Wie hätte das den neidiſchen

Nachbarn imponiert wenn wir unter unſer
Wappenſchild die dicke runde Ziffer 290 000 hätten
aushängen können

Neulich hatten wir ſchon im Ueberſchwang der
Hoffnungen angeregt der Magiſtrat möge recht
zeitig darauf ſinnen wie er wirkungsvoll den
200 000 Bürger ehren könne Und die Nachbarn
hatten aufgehorcht Aber einen Grund zum
Lachen haben ſie jetzt trotzdem nicht Alle find
ſie reingefallen alle haben ihre Ziffer zu hoch
angenommen Und namentlich die hämiſchſten
von ihnen die Magdeburger die ſchon prahle
riſch die 300 000 herausſteckten haben den größten

Reinfall erlebt
Immerhin es ſft ein matter Troſt 200 000 iſt

nun mal die Ziffer die eine Stadt wie Halle
wenn man an ihrer Betriebſamkeit nicht irre wer
den ſoll haben muß

Bürger höret die Signale
C

Bürgerkommers im Hof der Moritzburg
Wir weiſen nochmals darauf hin da ute

Freitag den 26 d Mts der n imHof der Moritzburg ſtattfindet An die einge
ladenen Ehrengäſte ſowie an die geſamte Bürger

ergeht die Bitte ſich recht zahlreich einsu
u

l ç dnNnn Ä T

Unveränderte Julimiete
Wie wir von unterrichteter Seite hören wird

die Miete im Juli unverändert bleiben alſo wie
der 76 bzw 72 Proz betragen

Die halliſche Teuerungsziffer
Die halliſchen LebenshaltungsIndexziffern hatdas Statiſtiſche Amt der Stadt priäh n

Stande vom 24 Juni 1925 auf der Grundlage der
fünfköpfigen Normalfamilie bezogen auf 1913/14S 1 wie folgt berechnet 1 Geſamllebenghaltung
Ernährung e Heizung und Beleuchtung
Bekleidung und ſonſtiger Bedarf einſchl Verkehr

re und ſoziale Abgaben 1,29 Proz
Veränderung gegenüber der Vorwoche Proz
2 Lebenshaltung ſonſtigen Bedarf 1,25
Prozent 3 Lebenshaltung ohne Bekleidung undi Bedarf Ernährung n Teiheng
und euchtung 1,22 Proz 4 Ernährung
1,34 Proz 5 Heizung und Beleuchtung 1,73

Proz 6 Wohnung 6,79 Proz 7 Bede rog 8 ſonſtiger Bedarf 166

Wetterbericht der Wetterwarte Jlmenau
Fortdauer des veränderlichen Wetters Ueber

Nord und Oſteuropa liegt weiter tiefer breiter
Druck Die Tiefdruckgebiete über dem Skagerrak
und Polen haben ſich verſtärkt und werden erneut
trübes und e Wetter bringen JnMitteldeutſchland wird das Wetter zunächſt aber
veränderlich bleiben
Vorausſage für Sonnabend Veränderlich Wolkig n Norden Regen im Süden
noch vorwiegend trocken

Sonnabendö den 27 Juni 1025

Die Irrfahrten der Ruhelohnorönung
Noch keine Verſtändigung zwiſchen Magiſtrat und Stadtveroröneten
ausſchuß Die Lohnfrage der Straßenbahner Der Haushalts
ausſchuß gegen den Frbeitgeberverband der Gemeinden Ehren

gabe für alte ſtäötiſche Firbeiter

Der Odyſſeus unter den ſtädtiſchen Vor
lagen der Magiſtratsantrag über die Ruhe
lohnordnung für ſtädtiſche Arbei
ter landete auf ſeiner Jrrfahrt geſtern mal
wieder im Haushaltsausſchuß Aber ein wid
riges Geſchick trieb ihn von neuem von dannen
Jetzt geht die Fahrt wieder zurück zum Sozialen
Ausſchuß Und es wird noch manches Waſſer
die Saale hinunterfließen ehe er endlich im
Hafen Ruhe findet im Hafen das iſt in dieſem
Fall das Stadtverordnetenkollegium

Die alte Ordnung war durch die Jnflation
unwirkſam geworden Der Magiſtrat legte vor
längerer Zeit eine neue vor Die Stadtverord
netenverſammlung wies ſie an den Sozialen
Ausſchuß Der beſch o einige weſentliche Ver
änderungen Den Vor Hlägen des Ausſchuſſes
trat der Magiſtrat nicht bei Er mußte alſo
eine neue Ordnung aufſtellen Das geſchah am
9 Juni Sie lehnte ſich im allgemeinen an
die alte Ordnung vom Jahre 1906 an Geſtern
im Haushaltsausſchuß ſetzte ſchon bei 8 1 eine
umfangreiche Ausſprache ein Verſchiedenen
Stadtvätern ging die neue Magiſtratsvorlagfe
nicht weit genug dem Magiſtrat aber gingen
die Abänderungsanträge die der Haushalts
ausſchuß ſtellte zu weit Der Magiſtrat machte
geltend daß die Aufſichtsbehörden ſtarkes Jn
tereſſe daran zeigen daß die Städte die ſozia
len Maßnahmen nicht überſpannen man dürfe
nicht eine Beanſtandung der Ruhelohnordnung
durch die Aufſichtsbehörde riskieren Nach
langer Ausſprache ergab ſich die Unfruchtbarkeit
der Debatte und ſo beſchloß man denn trotz

energiſchen Widerſpruchs des Magiſtrats die
Vorlage erſt noch einmal dem Sozialen Aus
ſchuß zuzuweiſen Der Magiſtrat war darüber
nicht erfreut

Auch bei einem anderen Punkt der Tages
ordnung der die Ehrengabe für die Straßen
bahner betraf zeigten ſich recht ſtarke Mei
nungsverſchiedenheiten zwiſchen den beiden
Körperſchaften Man zog den Straßen
bahnerſtreik in die Debatte und den Be
ſchluß der Stadtverordneten eine Gefahren
zulage zu geben Die Hartnäckigkeit des kommu
nalen Arbeitgeberverbandes der einer Eini
gung zwiſchen der Straßenbahnverwaltung und
dem Perſonal in der Lohnfrage weiter im Wege
ſteht wurde ſcharf verurteilt obwohl der
Magiſtrat ſich für den Standpunkt des Arbeit
geberverbandes einſetzte Der Ausſchuß war
nicht davon abzubringen daß den Forderungen
der Straßenbahner eine gewiſſe Berechtigung
innewohne Da aber kein direkter Antrag vor
lag konnte er nicht zu dieſer Frage weiter
Stellung nehmen

Schließlich wurde der Antrag des Magiſtrats
an das Straßenbahnperſonal mit 25 jähriger
und längerer Tätigkeit eine Ehrengabe
von 100 Mark zu bewilligen angenommen mit
einem Zuſatzankrag die Zuwendung auf alle
ſtädtiſchen Arbeiter mit 25 jähriger Dienſtzeit
auszudehnen Der Magiſtrat wird aus der
Ausſprache den Eindruck gewonnen haben daß
der weitaus größte Teil der Stadtverordneten
eine endgültige Löſung der Lohnfragen ob
mit oder ohne Zuſtimmung des Arbeitgeber
verbandes dringend wünſcht

Für den Bauverein für Kleinwohnungen will man im Intereſſe ſchleu
niger Schaffung neuen Wohnraums Bürgſchaf
ten in Höhe von 197 000 und 48 000 Mark
übernehmen

Ah Ah ßDie Not der ſuöetendeutſchen Studenten

Anläßlich der ſudetendeutſchen Kund
gebung die der Hochſchulring Deutſcher
Art Halle am kommenden Sonntag in
Form einer Platz muſik vor der Uni
verſität 11 Uhr vormittags veyan

ſtaltet ſoll eine Sammlung für ſudeten
deutſche Studenten ſtattfinden die ſich
bekanntlich in großer Not befinden Der
auch in Deutſchland bekannte deutſch
böhmiſche Dichter Hans Watzlik ſchreibt
über die Not folgendes

Wir ahnen garnicht wie unſäglich viel Not
von unſeren Prageri deutſchen Studenten ver
hüllt und wortlos getragen wird Ein fremdes
Märchen iſt ihnen jenes lachende unbekümmerte
jugendtrunkene Studententum das einſt in
tauſend Liedern beſungen worden Nicht ge
nug daß ſie in volksfremden Städten losgelöſt
vom ſtarken Boden der Heimat nimmer um
weht von dem beglückenden Hauch der Mutter
ſprache ſtumm gedemütigt gehaßt und kaum
geduldet durch feindliche Gaſſen ihren ver
ſtümmelten Schulen zuſchreiten müſſen der
größere Teil unſerer Studenten wohnt in un
geſunden lichtloſen kalten lebensunwürdigen
Räumen und mancher von ihnen muß ſich hin
und wieder ſogar die entſetzlichſte der Fragen
ſtellen wovon er morgen leben ſolle

Wenn uns Deutſchen etwas daran kiegt
daß unſer Geiſtesadel nicht ausſterbe müſſen
wir dieſem äußerſt betrüblichen und für uns
ſelber ſchmachvollen Zuſtand abhelfen Denn
die helle leidenſchaftliche Flamme des Geiſtes
kann nicht aus einem durch überharte Ent
behrung geſchwächten frühzeitig müden Leib
ſchlagen eine durch unabläſſige Sorgen nieder
gehaltene Seele vermag nicht die freien Flügel
zu finden um das Geiſtesreich freudig zu durch
ſchweben und in Schau und tapferer Arbeit all
die Wiſſensfülle und die Strahlenwaffen an
ſich zu nehmen deren Beſitz zur Führung und
Erziehung des Volkes berufen macht Mögen

die jungen Menſchen den rauhen Ernſt ihres Zeit
alters ſpüren Doch ſo weit darf es nicht kommen
daß ſie ſich durchhungern müſſen durch ihren
Geiſtesfrühling und daß ſie einſt mit ge
brochenem Leib und erſtickter Seele die immer
an das Göttliche nimmer an die Welt glaubt
aus ihren Hochſchuljahren hervorgehen

Zer muß geholfen werden
ie ſudetendeutſchen Studenten ſollen nicht

in ſtummer Not in unzeitigem Kampf ums
tägliche Brot zerrieben werden Wir wollen
daß ſie ſtark und menſchengläubig einſt ins
offene Leben treten daß ſie ihren Flug einſt
mit geſunden Flügeln beginnen Flügel die
kämpfen können und ins Höchſte tragen Denn
ſie ſollen Führer einſt ihr Volk emporreißen

Dies erwarten wir von ihnen und dies ver
pflichtet uns zur Hilfe

Schon wieder ein Meineiösprozeß
Das Schwurgericht verhandelte geſtern

gegen den Bäcker Ernſt Furk den Weichen
ſteller Franz Jehnert und die Witwe Lina
Sprung wegen Meineids oder Anſtiftung

u

Jn einem Eheſcheidungprozeß hatte die Ehe
frau Jehnert Unterhaltungsgelder gefordert
Jn Streit darüber leiſteten Jehnert und
ſeine Geliebte die Witwe Sprung einen Mei
neid ebenſo der von ihnen angegebene Zeuge
Furk Die geſtrige Verhandlung beſtätigte daß
die Ausſagen wahrheitswidrig geweſen waren

rk war zu dem Meineide angeſtiftet worden
Es wurde erkannt gegen Furk auf ein Jahr
Zuchthaus gegen Jehnert auf ein Jahr drei
Monate Zuchthaus gegen die Witwe Sprung
auf ein Jahr Zuchthaus Letztere Strafe wurde
auf Grund des 8 157 in vier Monate 15 Tage
Gefängnis umgewandelt Daneben gab es für
alle drei je drei Jahre Ehrverluſt

Bei Furk und der Sprung wurden 15 Tage
bei Jehnert vier Monate Unterſuchungshaft an
gerechnet Nach Verbüßung von acht Monaten

J

7 m

ſoll für Jehnert und nach ſechs Monaten für
Furk eine dreijährige Bewährungsfriſt in B
tracht kommen Für die Sprung wurde die
Strafe auf drei Jahre ausgeſetzt und der
Haftbefehl gegen ſie aufgehoben

1000 Jahre Rhein und Reich
Feſtkommers der Rheinländervereinigung Halle

in der Moritzburg
Jm Rahmen der halliſchen Werbewoche Stadt

und Land fand am Donnerstag abend im Hofe
der Moritzburg ein Feſtkommers der Rheinländer
vereinigung Halle tat re Augen v r
ſich gegen 6 Uhr zum Himmel empor von woſehler Segen n berrleſelte Aber die Befürch
tung daß das ſchöne Feſt ins Waſſer fallen werde
war grundlosAuf dem Hof der Moritzburg ſtand Tiſch an
Tiſch ringsum das alte Gemäuer war farbig
geſchmückt hinter der Bühne die Banner der
vaterländiſchen Verbände Herr Sander von der
Rheinländervereinigung begrüßte die zahlreichen
Gäſte ſowie die Vertreter der ſtädtiſchen Behörden
die Herren Stadtrat Dr Dryander und Stadt
verordnetenvorſteher Schulrat Buſſe die Vertreter
der Polizei und der Studentenſchaft und den Ge
ſangverein 1911 Er ſprach von den Jahrtauſend
feiern die nicht nur am Rhein ſondern in allen
deutſchen Städten abgehalten werden Sie ſeien
ein Beweis für den Anteil den das ganze deut
che Volk an dem Leid des Rheinlandes nehme
on Millionen Deutſchen tönen die Worte Sie

ſollen ihn nicht haben den freien deutſchen in
Stadtrat Dr Dryander ſprach hierauf im

Namen des Magiſtrats zu Herzen gehende Worte
über die Begeiſterung die an w denkwürdigen
Tage im Rheinland herrſche ſprach von

ewaltigen hiſtoriſchen Vergangenheit der StädteWorms und Speyer aber auch von den Taten der

Neuzeit den Wundern des Bergbaues
duſtrie der Technik des Handels und der rhei
niſchen Kunſt Und heute treibt der von uns in

Schlachten geſchlagene Franzoſe frech fein
nweſen gerade an den Stätten voll Erin

nerungen an Rhein Moſel und Saar Mit einem
Treuſchwur ſchloß der Redner

Nach dem allgemeinen Geſang des erſten
Verſes der Wacht am Rhein brachte der Män
d et vie Se W unter Duiſchent
Holm Nicols die Rheintreue
du mein Vaterland zu Gehör Rach den Ge
ſangsvorträgen leuchteten an den Mauern der
Burg die elektriſchen Lämpchen auf Jm roten
Feuer erſtrahlte der Turm und ein e der Be
wunderung ging durch die Feſtgeſe

Herr Studienreferendar a D Paul Barts
betonte in ſeiner Rede daß es gelte dem Rhein
land das Treugelöbnis zu erneuern Solange das
geſchichtliche Denken reiche war der Rhein ein
deutſcher Strom Aber immer wieder
man ihn den Deutſchen ſtreitig W Jm
Jahre 925 fanden ſich alle deutſchen Stämme
ſammen zu einem großen deutſchen Staatswefen
und darin liege die Bedeutung der Feier Auch
Elſaß wurde damals mit dem Deutſchen Reich ver
bunden Mit Zuckerbrot und Peitſche ver uchen
heute die Franzoſen die rheiniſche ölkerung
z ſich heranzuziehen aber es wird ihnen nicht ge
ingen

Die umfangreiche Feſtfolge konnte nicht ganz
durchgeführt werden es war zuviel des Guten
Frau Charlotte Kegel fang leitet von Herrn
Muſikdirektor Teichmann mit ſchöner klangvoller
Stimme einige Lieder Herr Haller vom Stadttheater ſprach zu Beginn des Feſtes einen tief
einpfundenen Prolog der Geſangverein 1911 gah
weitere Proben ſeiner bewährten Sangeskunfſt
reizende lung Damen tanzten zum hellen Ent
zücken der Zuſchauer n Volkstänze und
ſchließlich ſangen und tanzten äulein Anny
Kunze und Herr Laugwitz vom Stadttheater di
köſtlichen Schlagerſtellen aus der Gräfin M
Das Ganze umrahmte das ſchöne nzert der
Bergkapelle es herrſchte Stimmung im akten
Burghof

dank der Stahlhelmſpeiſung
Seit Jahresfriſt ſchon iſt die halleſche Stahl

helmVolksſpeiſung unter Leitung des Untergau
Halle für die Armen und Alten der Stadt e
tätig um Mittag für Mittag warmes undſchmackhaftes Eſſen zu liefern Daß es dem Unter

gau Halle überhaupt möglich war dieZeit über auch nachdem die ſtädtiſche Volksſpei

ſung eingegangen war ſein Hilfswerk f
führen verdankt er neben der unermüdlichen
Arbeit beſonders den ländlichen Ortsgru en
Auch heute wieder iſt der Untergau in der

Die Welt wird schöner mit jedem Tack
Brauner csohuh sehr gefällig in Form und
Ausführung von Größe 27 bis 39
Gr 2930 50 Gr 27/28
Braun echt Chevreau Damen
Spangensch bevorzugti r eBremm Boxkalf Damen 1 und
2Spangenschuhèe sehr preiswert

Brauner Herren Halbschuh
14

mit braunem Nubuc Einsatz vor
nehme Ausführung 18

Reiseschuhe
Niedertreter in Stoff und Leder

Sandalen
Tennis und Bootsschuhe

6

10

T Se reS S SWdS

8 e Bea e

e VT e dF S

a Halle Saale
d

Turnschuho aus
Segeltuch mlt esohle bewährte Sportschuhe
sehr billig von Gr 21 bis 40 2

Gr 2526
Sandalen gutes Rind

leder mit fester oder rsamer Sohle von Gr 21 bis 22
Kleine Größen von nWandaor und Relsestlefel
für Herren Ori g GoodyearWelt breun o 230
d mit Zw et her m Ziehe 20

Tourenstiefel
für Damen und Herren

la Sportrindledor wit hoher
Lasche vollkommeniuhbrung sehr preiswert

Verkaufsstelte

Conrad Tack G Cie G m b M

Schmeerstraße 1



er Spenden quittieren zu können Es lieferte

Ortsgruppe Könnern 105 Sack Kartoffeln24 Sack Er n 2 Rollen Käſe 15 Eier 35 p
Speck 10 Pfd er 8 Pfd Graupen 50 Pfd
u 125 Pfd n 33 und Erbſen undehl zuſammen in kleinen Mengen 5 Würſte
1 Sack Bergerr Sch

2 Hammel
e

19 Juni 2 Sack KartoffelnRotes Kreuz Halle am 20 Juni 2 Sack Erbſen
Amtmann Haaſe Klein Liebenau am

20 Juni 8 Sack Kartoffeln

Burgliebenau am

Töchterheim Laue Halle am 22 Juni
3 Sack Kartoffeln

Jndem die Stahlhelm Volksſpeiſung Halle
den auswärtigen Ortsgruppen 7 ie Lieferungen
herzlichſt dankt werden die anderen Ortsgruppen
dringend gebeten ſich durch gleiche Lieferungen
an dem Hilfswerk zu beteiligen Willkommen
ſind Lebensmittel in jeden Mengen als Kar
toffeln Gemüſe Eier Butter Mehl r Speck
Wurſt Obſt uſw Die Annahme erfolgt täglich
in der Zeit von 8 Uhr vorm bis 2 Uhr nachmit
tags in der Geſchäftsſtelle des Untergaues Halle
Hermannſchule Hermannſtraße

Die ſpaniſche Tänzerin
C Lichtſpielhaus Gr Ulrichſtraße

Nach dem Lubitſchfilm Roſita die Straßen
ſängerin mit der großen Amerikanerin Marg
Pickford ein neuer amerikaniſcher Spanienfilm mit
Pola Negri Man möchte an einen Wettbewerb
der zwei Filmköniginnen denken

Spaniens größte Zeit ſteigt auf König
Philipp IV der galante der Conde duque Oli
varez ſein größter Miniſter Velasquez Spaniens
größter Maler Die ſchöne Königin Jſabella aus
franzöſiſchem Geſchlecht Und aller Glanz des
siglo de oro des goldenen Jahrhunderts

Schlöſſer Edelleute Spaniens feierlicher Hof Da
neben Zigeuner Soldaten jauchzendes Volk Kurz
all das was Leſajes unſterblicher Roman Gil
Blas und des großen Cervantes Novellen erfüllt

Ein leichtfertiger Edelmann der Graf von
Bazan vertrinkt und verſpielt Schloß und Namen
und entrinnt ſchimpflicher Haft durch Maritana
die Zigeunerin Pola Negri Jn des Königs
Stadt Madrid geben ſie ſich heimliches Stelldich
ein am Karnevalstag doch der hitzige Graf gerät
in Streit mit einem Edelmann wird verhaftet
zum Tode verurteilt durch Maritanas Fürſprache
bei der Königin begnadigt Der König wider
ruft die Begnadigung das Urteil wird vollſtreckt
aber durch eine Liſt wird der Graf gerettet Vor
der Hinrichtung wird er auf des Königs Geheiß
mit Maritanag vermählt ohne die Tiefver
ſchleierte zu erkennen damit die ſchöne Zigeune
rin als Gräfin von Bazan dem König der ein
Auge auf ſie geworfen leichter erreichbar iſt
Schon ſcheint Maritana wehrlos dem König aus
geliefert zu ſein da taucht der totgeglaubte Graf
auf rettet ſie und wird durch das Herzutreten
der Königin begnadigt Spaniſche Landſchaften
und Stadtbilder Schloßräume denen die Anleh
nung an die Bilder des Velasquez den Charakter
der Stilechtheit verleiht reichbelebte Volksſzenen
geben dem Ganzen den Hintergrund amerikaniſche
Regiegewandtbeit bringt Spannung und Leben
digkeit und Pola Negri ſelbſt ein Zigeunerkind
iſt ganz in ihrem Element ganz die ſchöne hin
reißende Pola

Dazu ein luſtiger Zweiakter Das Kind
Blinde Eiferſucht einer Jungvermählten und
groteske Zwiſchenfälle die den Ehemann mit
einem wildfremden Jungen paſſieren den die
Frau natürlich für ſein Kind hält Daraus wird
eine Poſſe zuſammengewoben die ſelbſt den gräu
lichſten Griesgram lachen lehrt

Zwiſchen zwei ſich kreuzende Straßenbahn
wagen geriet geſtern vor dem Grundſtück Leip
ziger Straße 2 eine 15jährige Radlerin Das
Fahrrad ging vollſtändig in Trümmer das

Mädchen erlitt Verletzungen an der lnken
Seite und an einer Hand Nach Angabe von
Zeugen ſoll die Schuld den in der Richtung
Leipziger Turm fahrenden Straßenbahnführer
treffen der obwohl er die unglückliche Situag
tion des Mädchens kannte nicht hielt

Ein wilder Streit entbrannte geſtern nachmit
tag in der Moritzburg der hiſtoriſchen Stätte die
ſchon manchen Kampf geſehen hat Jm Burg
graben waren zwei ſtreitbare Männer aufein
andergeſtoßen hatten ſich zunächſt mit Worten
und dann mit Schlägen traktiert Beide Kämpfer
landeten kräftige Stöße im Geſicht Als ſie von
einander ſchieden waren beide nicht ſchöner ge
worden wenigſtens nicht im Geſicht

m flachen Waſſer der Saale wurde am
21 Juni unweit der Hafenbahnbrücke von Ruderern
ein ſtark in Verweſung rn ener Rumpf

de Der Körper dem Kopf Arme und
eine fehlten ſchien ſeiner Form nach von einem

Menſchen herzurühren Zur ärztlichen Beſichtigung
iſt der Fund nach dem pathologiſchen Inſtitut über
führt hier aber zweifelsfrei als Reſt eines Tier
kadavers feſtgeſtellt worden

Vermutlich durch Kurzſchluß entſtand in dem
Elektrogeſchäft Geiſtſtraße 28 ein Brand der
einen Schaden von 2500 Mark verurſachte
Die Feuerwehr beſeitigte in einhalbſtündiger
Tätigkeit die Gefahr

Lauchſtädtfahrt der Volkshochſchule Das Pro
ramm für Sonntag den 28 Juni ſteht nunmehre Ein Sonderzug ab Halle 87 Uhr fährt die

Teilnehmer nach Lauchſtädt Hier findet 89 Uhr
im Goethe Theater eine muſtkaliſch literariſche
Morgenfeier ſtatt Es ſprechen der Theater
hiſtoriker Dr Bruno Th Satori Neumann Ber
lin über Das GoetheTheater in Lauchſtädt

err Müller Lützen An die Freunde von
chiller es ſpielt der Pianiſt Herr Dr Hans

Gaartz auf einem von der Firma Döll zur Ver
fügung geſtellten Flügel aus der Dur Sonate
Op 2 Nr 2 und die Appaſſionata von Beethoven
außerdem wird von den Herren von Xylander

Haller unter der Regie des Herrn von
ylander das Vorſpiel auf dem Theater von

Goethe iel Nach der Feier Parkſpazier
gang und Ruhepauſe bis 1 Uhr danach Weiter
fahrt im Sonderzuge nach Merſeburg Hier findet
eine Beſichtigung des Domes ein Spaziergang
durch den Park unter Mitwirkung des Herrn
Vogelwarts Keller ſtatt außerdem gemeinſame
Kaffeetafel Volkstänze Rückfahrt mit dem
Sonderzug gegen 8 Uhr Neben den Hörern kön
nen auch ihre Familienangehörigen und Freunde
der Volkshochſchule an der Fahrt teilnehmen

Hundertjahrfeier Die Aachener und Mün
chener Feuer Verſicherungs Geſellſchaft in Halle
vertreten durch die Bezirksdirektion Ludwig
Wuchererſtraße 87 beging am Mittwoch die
Feier ihres hundertjährigen Beſtehens

Der Halleſche Genealogiſche Abend E V beab
ſichtigt am Sonntag dem 28 d M eine Fahrt
mittelſt Dampfboot nach Wettin zu unter

nehmen Die Mitglieder des Thür Sächſ Ge
ſchichtsvereins werden zur Teilnahme eingeladen

Stadttheater Am heutigen Freitag 7
Uhr Gräfin Mariza Sonnabend findet die
letzte Opernaufführung in dieſer Spielzeit Coſi
fan tutte ſtatt Es verabſchieden ſich in dieſer
Vorſtellung Harriet Awiſſus Marthel Kolb
und Chriſtian Anderſen vom halleſchen Publi
kum Am Sonntag zum letzten Male Gräfin
Mariza

Die Frau ohne Kuß Luſtſpiel mit Muſik
von R Keßler und Walter Kollo heißt die
Novität die am kommenden Dienstag im

Thalia Theater durch das Perſonäl des Städt
theaters zur Erſtaufführung gelangt
Thalia Theater Am Sonntag 8 Uhr kommt

im Thalia Theater Galänte Nächt von Hans
Bachwitz zur letzten Aufführung

100 dän Kron

Privat Mufikunterricht und Ferien Man
ſchreibt uns Dank der aufklärenden Tätigkeit
des Reichsverbandes Deutſcher Tonkünſtler und
Muſiklehrer der auch in Halle durch eine ſtarke
Ortsgruppe vertreten iſt iſt jetzt durchweg dem
Grundſatz Geltung verſchafft daß auch die
Ferien honorarpflichtig ſind

Heydrich Konſervatorium ſür Muſik Theater
Lehrberuf Noch vor den Ferien und zwar am
Sonntag 28 Juni findet die Prüfung zur
Erlangung des Muſiklehrerdiploms der Kandi
daten des Seminars ſtatt Als Prüfungskom
miſſar fungiert der Königliche und Städtiſche
Muſikdirektor Karl Holtſchneider aus Dort
mund Der Abſchlußprüfung folgt Mittwoch
den 1 Juli abends 28 Uhr im Saale der
Anſtalt die 250 Muſikaufführung in der die
Prüflinge Solo und Enſemble Stücke ſpielen

Mitteilungen von Vereinen uſw werden unter dieſer Rubrik zum
ermäßigien Preiſe von 35 Goldpfg für die Zeile aufgenommen

KöniginLuiſenBund Ortsgruppe Halle Sonntag
28 Juni Ausflug in die Elſteraue Treffpunkt
1,30 Uhr mittags auf dem Bahnhofsvorplatz

Wehrwolf V d M und Frtkrg Ortsgruppe Halle
Die ſportlich verpflichteten Kameraden treffen ſich am
Sonntag 28 Juni früh 6,30 Uhr Friedrichsplatz
Rückkehr beſtimmt 12 Uhr Erſcheinen iſt Pflicht

Bühnenvolkebund Preußiſch deutſche Armeemuſik
durch 5 Jahrhunderte heißt das Sommerkonzert desBühnenvolksbundes am Mittwoch 1 Juli 8 Uhr im
Garten der Saalſchloßbrauerei bei ungünſtigem Wetter
im großen Saal Für die Ausführung ſind die
Reichswehrkapellen des 3 Btl Jnf Regt 12 und Pion
Btl Magdeburg unter Leitung von Obermuſikmeiſter
Büchner gewonnen Außer einem hervorragenden
Konzertteil wird die hiſtoriſche Entwicklung der preu
ßiſch deutſchen Heeresmuſik bis zum Weltkriege ge
boten Ein Prachtfeuerwerk verſchönt den Abend
Karten einſchließlich Programm 1 Mark beim Bühnen
volksbund Alte Promenade 1a Telephon 1199

Kant Geſellſchaft Ortsgruppe Halle Am Freitag
26 Juni 8 Uhr abends ſpricht im Hörſaal 9 der
Univerſität Hauptgebäude Herr Profeſſor Dr J M
VerwegenBonn über Beziehungen zwiſchen mittel
alterlicher und moderner Erkenntnistheorie An die
Zahlung des Semeſterbeitrages wird höflichſt erinnert

Der Frauenverein zur Unterſtützung bedürftiger
Wöchnerinnen hält ſeine Hauptverſammlung am Diens
tag 30 Juni 5 Uhr im Sitzungszimmer des Pfarr

Kleine Märkerſtr 1 ab in welcher der Jahres
ericht erſtattet und Rechnung gelegt wird Die Ver

einsmitglieder werden zur Teilnahme an dieſer Ver
ſammlung hiermit eingeladen

r S S J

In Berlin koſteten den 25 Juni
Geld Brief GBoid Brief1 Dollar 195 205 1 Pfund Stert 30 39 20 442

100 holl Guld 168 09 168 51 100 Vire Jtal 15 48 15 52
100 franz Frk 19 34 1938 100Peſeta Sp 61 00 61 16
100 ſchwetz Fr 31 43 81 63 1 Peſo Argent 689 693
100 belg Fr 19 23 19 27 100 Markka
100 tſchech Hr 12 43 12 47 Finniand 10 565 10 605
100 ſchwoed K 12 23 112 51 100 Lew Buig 025 035
100 uorweg K 71 96 72 14 1 Den Japan 698 702

81 50 81 70 1Milreis Bra 90 464 466
100 öſr Schill 390 057 39 197 100Dinar Jugſl 215 235
100 000ung K 895 915 100 Ese Port 20 475 20 525

Wertbeständige Anleihen
25 Juni 1925

In Reichswark Frozenten

h A o gen 1 a 2 a 6 50 Pr Otr Bd KPf chuldv 95
59 Bad Ld Heer ohle 19 59 Hreuk aliwertunl 3,62
59 Heslin Hoggenw 1928 8 55 Preuß Roggenwertanl 6 10

Breslav Koblenw A 13 75 Roggenrentenbank ,76
59 Blektro Aitteld Kodle 75 59 ch Braunkohle 26
75 Ev Andalter Rogger 6 40 do do 3 Ausg 2 255 r annov Kohl ſ0 10 do do 4 Aus59 Kurz Vonmrh Rogu 50 108 Prov Suobs Iäs G Pt 82 00
59 h Sentreu Bogg 4 60 Sachs Losch Koggon 3 32
59 Aeokl Son w Rogg A 5oſ Sohbl es LAsch Roggen 4 79
Oldenburg Hoggenanwg 22 73 69 Thür evaog Roggen 5 95
59 PrOtr Bd Rogg Pibr 50 59 West Prov Kohleis28 10 65

5

und Schwager der

Kaufmann

im blühenden Alter von 20 Jahren
Im Namen aller Hinterbliebenen

Martha geb Fischer
Halle a den 25 Juni 1925
Gr Ulrichstr 42

friedhofes aus statt

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme beim Begräbnis unseres
lieben Entschlafenen

Dr Paul Biermann
sagen wir allen unseren herzlichsten
Dank Besonderen Dank Herrn Pfarrer
Barbe für die trostreichen Worte am
Sarge

Im Namen der Hinterbliebenen

Käte Biermann
geb Stieber

amilene Kachrichten

Heute nachmittag entschlief sanft nach kurzem
schweren Leiden unser lieber guter Sohn Bruder

Gerhard Böttger

Max Böttger u Frau

Die Beisetzung findet am Monteg dem 29 Juni
11 30 Uhr vormittags von der Kapelle des Nord

im 73 Lebensjahr

Am Montag den 22 Juni entschlief sanft nach langem
Leiden wein lieber herzensguter Mann unser liebevoller treu
sorgender Vater Schwiegervater und Großvater der

Möbelhändler

Max Jungblut

Die Trauerfeior hat dem Wunsche des Verstorbenen ent
sprechend bereits in aller Stille ſtattgefunden

Jn Goldmark
Notierungen der Kommifſf

Metallnotferungen

Elektrolytkupfer wire bares
der Rotterdamn der Kommlſſ des Berl Metallbörſenvorſtandes

RNotierungen
Die Preiſe verſtehen ſich ab Lager

Onriginalhüttenrohzinh
Hüttenrohzink ad Diſch Hütte
Remoltied Plattenzink v han

tnaldüttenalumintum2 e e Waig oder Drahtbanen 2
desgl

Reinnichel 98 9
Antimon Regulus
Silber in Barren ca

Preis im

Berlin 25 Juni 1925

promt cil Bremen

90ö fein e

f d Deutſche Elehtrolyikupfernoti

29,50

in Deutſchland für Kilo
froten Verkehr 0,68 0,69

Ps v Zinkhüttenver
dolsüdl Da wagen 9

w98 99 in Imal g

3,45 3,50
1,19 2

97 60 96 00

Berliner Produktenbörſe vom 25 Juni
Für 100 kg1000 kg Jn Goidmark

Weizen märd 266 269 Weitjenklete 13 20 13 30
pomm Roggendlete 14 00 14 102 echlend Zape 1000 ug 860 370
n e S 2887 r 00 31,00Erbſen oRoggen T 213 222 i Spetſeerdſen 25,00 26,50
a ciend Futtererdſen 21,00 24,00
Dei VPeuivren 23Soramergerſe 226 20 e nen 2Wichen 24,00 26 ,00Wintergerſte 200 216 Zilaue Lupiner 11 00 11 75

Hafer märh 231 239 Helbe Lupinen 14,00 15 50
vponm
rwmecklend

Matise La Plata
loco Berlin 211 215

o Prov Ang
Medl 70

Wetzenmehl 34 00 36,25

Seradella alte
neue

Raposkuchen
Leinkuchen

dto

Zuckerſchnitel
Torfmelaſſe

15,60 15,80
22 50 43,00

Trockenſchnitze 10,20 10,40

10 00
Roggenmehl 29 75 31 00 Kartoffelflochen 20 50 20 76

Letpziger Schlachtvilehmarkt vom
152 Rinder 7 Ochſen
519 Kälber 568 Schafoe

Auftrieb
78 Hühe

44 Bullen
948 Schweine

25 Juni23 Kalden
zu

ſammen 2187 Tiere Außerdem von Fletſchern direkt zu
183 Sa woint

Preiſe iür 50 kg Lebendgewicht in Reichsmars
geführt 6 Rinder 68 Kä ber 20 Schafe

Ochſen 1 Ki
2 Ki
3 Kl

Bullen 1 H
2 Kl
3 Kl
4 Ki

Kalben Kühe
1 Ki
3 Kl
3 Kl
4 Al
5 Ki

Geſchäftsgang

S weine qu
6 Schweine

Grochlitz
Trotha
Bernburg
Calbe Oberp

Unterpegel
Grizehyne

Dresden J
Torgau
Wittenberg
Roßlau

kenBarby
Magdeburg
Tangermünde
Wittenberge
Lenzen
Dömitz

Hafen und Lagerha

heute vorher
60 64
50 59
39 49
58 62
50 57
38 49

35 49
58 62
50 57
38 49

60 64
58 59
48 57
35 47
25 34

468 57
35 47
2534

t

Kälber 1 Kl
2 Kl
3 Kl
4 Kl

Schafe 1 Kl
2 Kl
3 Kl

Schweine
1 Kl
2 Kl
3 Kl
4 Kl
5 Kl

heute

10 79
58 69
40 54

50 59
30 49

7980
79 80
76 76
68 75
68 75

oorhe

63 65
50 62
35 49
60 64
52 59
35 51

74 75
1475
Ia 74
65 71
65 71

Rinder und Schafe langſam Kälber mittel
Ueberſtand 5 Rinder 125 Schafe un

Waſſerſtände
4 dedeutet üder unter Null

Saale22 6 71 0625 6 40 0225 6 02 oda0 el 25 5 14 e 25 6 7 06 O 06
25 6 08 0,03Elbe Wuchs Fah28 6 90 e 04d 25 6 20 02 D24 6 t 80 2 04e 25 6 0 18 0224 6 37 u 925 6 24 0125 6 31 0512 24 6 t 80 0824 6 59 2 07o O 24 6 7 52 un 77e e 24 6 08 ws 04

usAktienGeſellſchaft Aken a
a Eibe Am 24 und 25 Juni trafen die Kähne Nr
12 26586 5821 und Eildampfer Emmy in Aken ein

v

3 P

Eigentum und Verlag Saale zeitungs Geſellſchaft
m b H Druck n Hendel Geſellſchaft m b

lle a d S r den redaktionelleneil Dr Erich Krüger Halle a d fü
re i a e Kch n d vornde der eitung WochenUuſberwahtung nverſangter Manufkript

n

keinerlei Gewähr übernommen

S Die Leſer nützen ſiqh
und ihrem Blatt wenn ſie ſich

bei Einkäufen
auf ihre Zeitung bezlehßen Wir
bitten unſere Röbonnenten darum

geb Seyſfarth

W e den Ritee eeeee la Ederfettrce
Pfd M 69 fran

Margarethe Jungblut h

außer dem

Aus Halle
Geboren

Walter Knoch und Lotie 1 Sohn
Arthur Schulz und Frau Elfriede 1 Sohn

Todesfälle
Malermeiſter Albert Weiland Franz

Thormann 42 Jahre

Von auswärts
Aus Aſchersleben

TodesfallLuiſe Wilke

Aus Bernburg
Vermählte

OttoW o Other und Frau Marianne geb

Aus Cöthen
GeborenTochmig Hobechèaſe ad Fran Enllte

Löbnitz

Kgl Revierförſter i R Hermann Gebbers15 Jahre n Witte
Emilie Becker 82T er Jahre

Aus Vaumbrrvg

9

Schneiöerin
empfiehlt ſich in und

Hauſe
erfr bei Frau Kiebitz

Oſendorfer Str 4

99

Zu

Vermählte
Dr Karl Braun und Frau Wargarete geb Offeriere

Todesfälle
Zollſekretär Alfred Knauf 48 J

Thereſe Khane 81

Aus Vordhauſere

ren 1,3Gebo
Richard Vieih und Frau Annemarie 1 T Prima Steinbuscher

zur sokor
tigen Lieferung

frische
Grasbutter

1,60
t T woltettnne

Ag

wer
u er enre

c S

TodesfallWilhelmine Binder 58 Jahre Je
u 377777 tranvoodesfallAnna Mann 59 Jahre Beinert Kaukehmen

Aus Torgatt
VerlobteDorothea Kaule m Vinmemann danze Hamnenod Vornan

TodesfälleHenriette Richter Auguſte Ullmann 58 J

S Bando H rLina Hilſchex 69 Jahre Masse

Asst 2 Zolohnon von
WVesohe usw
rote Schrlit a wolos

woahb

ediegene Möbel

innerngtets günstig Preise

Paul Danpeberg

Geitrtrabe 69 /0
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